
  

Antrag der CDU-Ratsfraktion Datum Nummer 

öffentlich 24.05.2022 A0106/22 

Absender 
 

 

CDU-Ratsfraktion  
Adressat  
 
Vorsitzender des Stadtrates  
Prof. Dr. Alexander Pott 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

Stadtrat 09.06.2022 

 

Kurztitel  
 
Zusätzlicher Schulbus für Olvenstedt 

 

 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob  

 

1. ein zusätzlicher Bus der Linie 71 von der Kastanienstraße 52 zum Albert-Einstein-

Gymnasium morgens in der Zeit zwischen 6.45 Uhr und 7.20 Uhr zum Einsatz kommen 

kann  

 

sowie 

 

2. Ersatz/Verstärkung für den Ausfall der Linie 52 ab dem 14.07.2022 für ein Jahr (aufgrund 

einer Baustelle, entfällt der Halt an der Haltestelle "An der Waldschule") eingerichtet 

werden kann. 

 

Um Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr sowie in den 

Ausschuss für Bildung, Schule und Sport wird gebeten. 

 

 

Begründung: 

 

Für Schülerinnen und Schüler des Albert-Einstein-Gymnasiums ist die aktuelle Busanbindung 

aus Richtung Neue Neustadt (Kastanienstraße) unzureichend und der einzige Bus morgens 

regelmäßig überfüllt. Es gibt nur einen einzigen Bus der Linie 71 vor Schulbeginn, der als 

Linienbus im Berufsverkehr für den Weg zur Arbeit genutzt wird auf der Strecke Kastanienstraße 

zum Albert-Einstein-Gymnasium. Konkret geht es um Busverbindungen im Magdeburger Norden 

vor Schulbeginn um 7.30 Uhr, also Busse zwischen 6.45 und 7.20 Uhr der Buslinie 71, auch der 

Buslinie 52 auf der Strecke zwischen Kastanienstraße und Albert-Einstein-Gymnasium bzw. Flora 

Park.  

 

Zur Verdeutlichung füge ich einen Auszug aus dem Stadtplan (siehe Anlage) mit den nutzbaren 

Haltestellen (Albert-Einstein-Gymnasium, An der Waldschule, Brunnenstieg, Johannes-Göderitz-



  

Straße) jeweils von unterschiedlichen Linien bei. Im beigefügten Netzplan sind die beiden 

Buslinien 71 und 52 gelb markiert. (siehe Anlage) 

 

Gespräche zwischen der Schulleitung und der MVB haben bereits stattgefunden, leider bisher 

aber ohne positivem Ergebnis. 

 

Der Stadtelternrat erhielt dazu seitens der MVB Anfang April 2022 folgende Antwort: 

 

"Auf der Linie 71 kommen planmäßig Gelenkbusse zum Einsatz. Leider können wir aktuell nicht 

ausschließen, dass aufgrund technischer Defekte kurzfristig kein Gelenkbus zur Verfügung steht 

und durch die Disponenten ein Standardlinienbus eingesetzt wird. Wir haben in der Zwischenzeit 

den Fuhrpark in Bezug auf Standlinienbusse erneuert und warten nun auf die Lieferung der 

Standardgelenkbusse. Die Auslieferung erfolgt in zwei Losen und zieht sich bis in das kommende 

Jahr. Mit schrittweiser Auslieferung wird sich auch die Verfügbarkeit der Gelenkbusse erhöhen. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen für den Bereich des Albert-Einstein-Gymnasium noch 

mitteilen, dass ab 14.07.2022 für voraussichtlich 1 Jahr die Linienführung der Buslinie 52 

angepasst werden muss. Die Städtischen Werke Magdeburg werden in zwei Bauabschnitten 

ihren Leitungsbestand im Holzweg sanieren. Damit kann die Buslinie 52 nicht mehr über den 

Holzweg verkehren. Nach unseren Erkenntnissen nutzt ein Teil der Schüler des Albert-

Einstein-Gymnasium die Haltestelle „An der Waldschule“, dies wird für ein Jahr nicht 

möglich sein." 

 

Statt einer besseren Anbindung wird eine Verschlechterung angekündigt. Das Anliegen der 

Schule ist es, dass ein zusätzlicher Bus der Linie 71 auf der Strecke von der Haltestelle 

Kastanienstraße zum Albert-Einstein-Gymnasium im Zeitfenster 6.45 Uhr bis 7.20 Uhr zum 

Einsatz kommt. Alternativ wäre ein zusätzlicher Bus auf der Linie 52, wobei dies bei der Baustelle 

und Nichtnutzbarkeit der Haltestelle "An der Waldschule" nicht weiterhilft. 

Diese Linie nutzt der Anbindung der Statteile Neue Neustadt, PLZ 39124, mit 71 Schülerinnen 

und Schülern (SuS), Rothensee, PLZ 39126, 71 SuS und von der anderen Seite aus Olvenstedt, 

PLZ 39130, 190 SuS. 

Von der Linie 52 ist die Anbindung aus den Stadtteilen Stadtfeld Ost, PLZ 39108, mit 76 SuS 

sowie aus Sudenburg, PLZ 39112, 16 SuS, betroffen. Zum Zweiten müsste für den Zeitraum der 

Baustelle durch eine Verstärkung anderer Linien (Straßenbahnen und Busse) sichergestellt 

werden, dass die Busse bzw. Bahnen ausreichend Kapazitäten haben. 

Das sogenannte „Elterntaxi“ mit individuellen Hol- und Bringediensten für alle SuS einzeln, kann 

in Zeiten der Energiekrise keine wünschenswerte Alternative sein. 
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Anlagen 

Auszug aus dem Stadtplan 
Netzplan mit den Buslinien 71 und 52 
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